
 
 

Werkstattgespräch: 
Demokratiereformen in den Ländern - Stand und Perspektiven  
 
Freitag, 15. Februar 2013, 14-18 Uhr  
in Hannover, Leibnizhaus, Holzmarkt 5 
 
http://www.uni-hannover.de/de/universitaet/organisation/einrichtung/leibnizhaus/lageplan/index.php  
 
 

 
14:00 Uhr Begrüßung (Anne Ulrich, hbs/Grüne Akademie) 
 
14:10 – 15:25 Uhr 
Welche Beteiligung will "das Volk"? Zustimmungen und Konfliktpotentiale 
* Prof. Thorsten Faas, Universität Karlsruhe, jetzt Univ. Mainz 
 
14:25 - 15:40 Uhr 
„Bürgerdialog“ als Regierungsaufgabe: Was sind die Ziele und Möglichkeiten? 
* N.N. Staatsministerium BaWü/ Büro der Staatsrätin für Zivilgesellschaft und 
Bürgerbeteiligung  
*Daniel Köbler MdL/FraVo B90/Grüne Rheinland-Pfalz 
*Pia Schellhammer, MdL B90/ Grüne Rheinland-Pfalz, Vorsitzende der 
Enquetekommission „Aktive Bürgerbeteiligung für eine starke Demokratie“ 
 
 
15:40 - 16:00 Uhr Kaffee-/ Teepause  
 
16:00 – 16:50 Uhr 
Verwaltung öffnen + ausbilden für eine neue Beteiligungskultur:  
Erste Erfahrungen 
* Prof. Eberhard Ziegler, Hochschule f. öff.Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg  
*Susanne Walz, L.I.S.T. GmbH Berlin (Handbuch Partizipation Berlin) 
* Birger Hartnuss, Referatsleiter Leitstelle Bürgergesellschaft und Ehrenamt in der 
Staatskanzlei Rheinland-Pfalz (angefr.) 
 
 
16:50 - 17:40 Uhr 
Demokratie-lernen in der Schule: Wie weit sind wir? 
*Sylvia Löhrmann, Ministerin für Schule und Weiterbildung NRW 
*Wolfgang Vogelsaenger, Schulleiter der IGS Göttingen   
 
 
17:40-18:00 Uhr 
Perspektiven: Handlungsmöglichkeiten für Demokratisierung auf Länderebene 
Welche Ansatzpunkte gibt es auf Ebene der Landespolitik für eine nachhaltige Kultur  
der Beteiligung und Teilhabe? 
*Prof. Dr. Roland Roth, Univ. Magdeburg; Expertise „Demokratie vitalisieren“ 
 
 
18 Uhr Ende / come together beim Imbiss 
  
 

Anmeldungen bitte an ulrich@boell.de  


